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Übersicht über den Ordner Zusatzmaterial

Einleitung

Formular zur Auswertung (PDF und Word)
Deckblatt: Klassen-Chronik (PDF und Word)
Meine Schulklasse (PDF und Word)

Kapitel 1: Ritualisierte Handlungsmuster durch Visualisierung  

Aktionskarten (groß) (PDF)
Materialkarten (PDF)
Sozialformen (PDF)
Aktionsformen (PDF)
Unterrichtsphasen (PDF)
Zeitkarten (PDF und Word)
Uhr – Bastelvorlage (PDF)
Das Wetterbarometer – Bastelvorlage (PDF)

Kapitel 3: Ritualisierung durch Sozial-, Aktions- und Umgangsformen 

Partnerkarten (PDF)
Gruppenarbeitskarten (PDF)

Kapitel 4: Begrüßungen – Vorschläge für verschiedene Rituale 

Aufforderung zur Stille – Tischkarte (zum  Falten) (PDF)
Kurze Freuden-Botschaften (PDF und Word) 
Stimmungsbarometer (Mädchen und Jungen) (PDF)
Erlebnisse eines Mitschülers schildern (PDF und Word)
Motto der Woche: Motto Variante A – Plakat für die Pinnwand (PDF)
Motto der Woche: Motto Variante B – Tischkarte (zum Falten) (PDF)
Motto der Woche: Motto Variante C – Tischkarte (zum Falten) (PDF)
Ankündigungen – Aufmerksamkeitsgebote (Schilder) (PDF)
Ankündigungen – Wichtige Nachrichten! (PDF)
Die Wochenübersicht (groß) (Word)

Kapitel 6: Kommunikationsrituale – Gemeinschaft bilden und erfahren 

Klassenbriefpapier (PDF und Word)
Notizzettel für die Erinnerungsbox (PDF und Word)
Ferienpostkarte (zum selber Basteln) (PDF) 
12 Monatsbilder (groß) (PDF) 
Zettel für die Feedbackbox (PDF und Word)
Die Wunschwolke (PDF)
Wahl- und Abstimmungszettel (PDF)
Infoblatt: Das gemeinsame Klassenfrühstück (PDF und Word) 

Kapitel 8: Verabschiedungen und Rückmeldungen 

„Endlich Wochenende!“ – Kalenderblatt (groß) (Word)
Bilderrahmen – Verarbeitung der vergangenen Woche (PDF) 
Wochenend-Elfchen (PDF)
Das Wochenbarometer – Bastelvorlage (PDF)

Kapitel 9: Ritualisierung durch Regeln und Lob 

Klassenregeln (Word)
Klassenregeln (Schaukarten) (PDF)
Punkteliste – Klassenkönigin & Klassenkönig (Word) 
Urkunde (Blanko)(Word)
„WOW!“-Karte von der Klassengemeinschaft (Word)
„Ihr seid SPITZE!“ & „Danke für eure tolle Mitarbeit!“ (PDF)
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Rituale sind feste Handlungsmuster. Durch Wiederholung werden aus ihnen vertraute Strukturen. Da-

durch erschaffen sie ein Gefühl der Verlässlichkeit und Sicherheit. Im Klassenzimmer fi nden Rituale 

häufi g innerhalb der Klassengemeinschaft statt. Ein durch sie geformtes Miteinander verschafft eine 

Vertrautheit des gemeinsamen Erlebens. Rituale bieten im gesamten Schulalltag Strukturierungshilfen 

und geben so Orientierung. Denn mittels bereits vertrauter Strukturen lassen sich neue Erfahrungen, 

neues Wissen und neue Erkenntnisse leichter er- und verarbeiten sowie Lern- und Entwicklungsprozes-

se einfacher in Gang setzen, unterstützen und begleiten.

Dieses Verständnis von Ritualen geht von einem positiv besetzten Ritualbegriff aus, der eine bestimmte 

Form von Struktur und Kontinuität schafft, gleichzeitig aber so fl exibel, abwechslungsreich und spontan 

reagieren kann, dass er nicht statisch wird. So verstanden, helfen Rituale uns als Lehrpersonen dabei, 

das Unterrichtsgeschehen zu planen und zu ordnen. Sie gewährleisten ein wichtiges Maß an Beständig-

keit und legen damit die Grundlage für ein gemeinschaftliches, erfolgreiches und produktives Zusam-

menarbeiten und -leben in der Klassengemeinschaft.

In diesem Buch fi nden Sie eine praxiserprobte Auswahl an möglichen Ritualen, die Sie als regelmäßige 

und feste Bestandteile in Ihren Unterricht integrieren können. Dazu gehören:

•  ritualisierte Handlungsmuster,

•  vielfältige Begrüßungs- und Verabschiedungsrituale, z. B. musikalischer, mimischer, spielerischer 

oder stiller Art,

•  spielerische, regelmäßig wiederkehrende Fragen und Impulse, unterschiedliche Gesprächs- und 

Refl exionsanlässe, wie z. B. das Wochenbarometer, die Zeitmaschine oder das „endlich Wochen-

ende Kalenderblatt“,

•  Schreibanlässe, wie z. B. die Arbeit mit der Erinnerungsbox oder der „persönlichen Top 5 Liste“,

•  die Einbettung von konkreten Entspannungsphasen mittels kurzer Entspannungsimpulse oder auch 

einer umfassenderen Gedankenreise.

Ebenso im Buch enthalten sind Empfehlungen für die Etablierung bestimmter, fester Rituale im Klassen-

verband, z. B. einer konkreten Lesezeit oder einer Reimzeit sowie eine Vielzahl an Kommunikations- 

und Handlungsverstärkern sowohl für die Lehrperson als auch für die Schülerinnen und Schüler1.

Alle Vorschläge sind mit konkreten Hinweisen für die Einbindung bestimmter Sozial- und Aktionsformen 

ausgearbeitet, was eine Einbettung in den eigenen Unterricht erleichtert.

Die Auswahl soll Ihnen dabei helfen, Ihren Unterricht im Rahmen seiner gegebenen Strukturiertheit 

fl exibel und ideenreich zu gestalten. Die konkreten Vorschläge für Aktivitäten sind so angelegt, dass Sie 

diese jederzeit an Ihre individuellen Bedürfnisse im Unterricht anpassen können. 

Empfehlenswert ist der regelmäßige Einsatz der ausgewählten Rituale, Handlungsmuster und Aktivi-

täten, damit die Schüler möglichst schnell mit ihnen vertraut werden, um sich dann stärker auf den je-

weiligen Inhalt konzentrieren zu können. 

Die meisten Vorschläge können fächerübergreifend im Unterricht eingesetzt werden.

1  Wir sprechen hier wegen der besseren Lesbarkeit von Schülern in der verallgemeinernden Form. Selbstverständlich sind auch alle 

Schülerinnen ausdrücklich gemeint. Dies gilt ebenfalls für Bezeichnungen wie Klassensprecher, Schriftführer etc.

Einleitung
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Da jede Lernergruppe stark heterogen ist und sich immer von anderen Lerngruppen unterscheidet, kann 

es sehr nützlich sein, über die eingesetzten Rituale und Aktivitäten „Buch zu führen“. Dies kann Ihnen 

dabei helfen, die gewählte Form des Unterrichts entsprechend den Bedürfnissen und Neigungen Ihrer 

Klasse anzupassen, um den Lernprozess möglichst optimal zu begleiten. Insbesondere im Vertretungs-

unterricht oder beim Klassenwechsel kann diese Dokumentation für die neue Lehrperson sehr nützlich 

sein, da sie so auf den ersten Blick erkennt, mit welchen Aktivitäten und Ritualen in der Klasse gearbei-

tet wurde und worauf zurückgegriffen werden kann. Das Formular zur Auswertung (siehe Seite 9) kann 

Ihnen dabei helfen, diese Evaluation unkompliziert und in äußerst kurzer Zeit durchzuführen.

Im beiliegenden Zusatzmaterial fi nden Sie nicht nur die im Buch abgedruckten Kopiervorlagen, 

sondern zahlreiche weitere Materialien – sowohl als PDF wie auch als veränderbare Word-Dokumente.

TIPP

Klassenchronik oder schülerseitiges Klassenbuch

Mit einer Klassenchronik – einer Sammlung von Schülerarbeiten, Fotos etc. – steht 

Ihnen ein Erinnerungswerkzeug zur Verfügung, das aus den vielen einzelnen Ritualen, die hier 

in diesem Buch zusammengetragen sind, ein wunderbares, individuelles Geschenk für die Schü-

ler Ihrer Klasse kreiert. In der Klassenchronik sammeln Sie kontinuierlich (evtl. auch gemeinsam 

mit den Schülern) ausgewählte Arbeiten und Fotos zu Erfahrungen, Erlebnissen, Aktivitäten, 

Eindrücken und Gedanken, die in vier Jahren Schulzeit zusammen gekommen sind. 

Im Zusatzmaterial fi nden Sie ein Deckblatt der Klassenchronik 

als Kopiervorlage, das Sie personalisieren können. Archiviert, 

geordnet und mit einem persönlichen Vorwort von Ihnen verse-

hen, entsteht ein Buch von ca. 20-40 Seiten, das schließlich 

vervielfältigt wird. Zur Finanzierung des Projekts können Aktio-

nen wie Kuchen- und Waffelverkäufe oder auch Sponsoren 

beitragen. Am Ende der Schulzeit erhält dann jedes Kind eine 

Ausgabe der Klassenchronik, in die es auch Jahre später noch 

einen Blick werfen und sich an seine Grundschulzeit erinnern kann.

Auch ein schülerseitiges Klassenbuch bietet die Möglichkeit, die gelungensten oder lustigsten 

Produkte, die innerhalb eines Schuljahres entstehen, zu sammeln. Dies können z. B. sein: Text-

dokumente wie Briefe und Postkarten (z. B. an die Klasse, die Lehrperson oder das Klassen-

maskottchen), Berichte von einem Tagesausfl ug oder einer 

Klassenfahrt, Klassenfesten, dem Schul- und dem Sportfest 

oder weiteren Aktivitäten im Klassenverband inklusive passen-

der Fotos. Auch die Erinnerungsseite „Meine Schulklasse“ 

(Zusatzmaterial) darf in diesem Projekt natürlich nicht fehlen.

All diese Beiträge können später als Erinnerung für alle Schüler 

in Form eines kleinen Heftchens gebündelt werden. Der zu-

ständige Schriftführer kümmert sich darum, dass alle Schüler 

im Lauf des Schuljahres diese Seite ausfüllen.

Einleitung
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Formular zur Auswertung

Klassenlehrer/in: __________________________________________

Klasse: _________________  Schuljahr: _______________

Eröffnung
•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

•  _________________________________________ 

• 

Aktivitäten

Spiele

Lieder

Stunden-

ausklang



 

Unterrichtsmaterialien in digitaler und in gedruckter Form 

Auszug aus: 
 
 

Das komplette Material finden Sie hier: 
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